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Wahlen Gemeinderat,  
GPK-Mitglieder und Schulpräsidium  
im September 2016

Die Präsidenten der Ortsparteien CVP/ SP/
FDP und SVP laden die Bevölkerung von 
Lichtensteig herzlich ein, am Mittwoch,  
8. Juni 2016, um 19.30 Uhr im Café Huber, 
die von ihnen gemeinsam portierten Kandi­
daten und Kandidatinnen für die Gemeinde­
rats­/GPK­ und Schulpräsidiumswahlen 
kennen zu lernen. Wir hoffen auf ein grosses 
Interesse und einen regen Austausch.

150-Jahre Jubiläum SGKB

2018 feiert die St. Galler Kantonalbank ihr 
150­Jahre Jubiläum. Gemeinsam mit Ihnen 
will die Bank die Zukunft der Region mitge­
stalten. Dazu suchten sie Ideen und Projekte, 
die das Zusammenleben bereichern und 
neue überraschende Perspektiven und be­
rührende Erlebnisse schaffen. Folgende drei 
Projekte wurden für Lichtensteig initiiert:

Begegnungs­ und Freizeitplatz «Floozwiese» 
Die einzige flache, unbebaute Wiese im 
Städtchen, nahe an der Thur, soll zu einem 
Begegnungspark für Jung und Alt, für Mu­
seumsbesucher, Wanderer, Spaziergänger, 
Schulklassen und Vereine werden. Auch 
Hundebesitzer und Ihre Hunde dürfen den 
Spass daran haben. Nach der Vier­Elemente­
Lehre besteht alles Sein aus den vier Grun­
delementen: Feuer, Wasser, Luft und Erde

Die Floozwiese ist dafür bestens geeignet 
und auch Rollstuhlgängig! Ein grosser Teil 
der Umsetzung wird von den Jugendlichen 
ehrenamtlich ausgeführt. Die Umsetzung 
würde schrittweise den finanziellen Mitteln 
angepasst werden. Der Platz kann von Allen 
benutzt werden, erhöht die Lebensqualität 
und schenkt eine grosse Wertschätzung. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.sgkb.ch/150jahre/begegnungs­ 
und­freizeitplatz 

Die Eiszeit überwinden
Die Erlebniswelt Toggenburg Lichtensteig 
betreibt im Obergeschoss der ehemaligen 
Weberei Stoffel ein vielfältiges Museum. 

Es wurde 2003 gegründet und 2008 in die 
Toggenburger Kulturstiftung überführt.  
Nach und nach wurden die einzelnen Abtei­
lungen ausgebaut und neue Ausstellungen 
integriert.

Im Winter ist es kalt in den Räumen der 
Ausstellung. Die Heizung des Gebäudes ist 
zugleich für die ansässigen Firmen in Be­
trieb. Diese Werkhallen werden nur knapp 
beheizt. Für unsere Besucher und Mitarbei­
ter muss aber eine Temperatur von ca. 20°C 
angestrebt werden. Als Pilotprojekt haben 
wir mit Spendengeldern beim Bau der Pup­
penausstellung in einem Raum eine Decken­
heizung installiert. Die Erfahrungen damit 
sind sehr positiv. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: www.sgkb.ch/150jahre/
eiszeit­ueberwinden

«Gofechössi» Theaterimpuls
Der Verein Gofechössi organisiert im Tog­
genburg Tanz­ und Theatervorstellungen 
oder Projekte für Kinder und Jugendliche. 
Nebst zahlreichen öffentlichen Vorstel­
lungen im bekannten «Chössi»­Theater 
organisieren die Verantwortlichen zahlreiche 
Theater­ oder Tanzkurse oder Workshops 
für Kinder ab 4 Jahren, laden zur »Gofe­
schtond» (Vorbereitungsstunde/Einführung 
ins anschliessende Theaterstück oder dem 
«Schtärnäfunklä» (Geschichtenabende zur 
Weihnachtszeit). Seit zwei Jahren findet 
zudem auch ein wöchentlicher Theaterkurs 
für Jugendliche (OberstufenschülerInnen) 
statt. Organisiert werden zudem auch 
Theatervorstellungen mit oder für Schulklas­
sen im «Chössi» oder Veranstaltungen für 
Theaterpädagogen usw. Als neues Angebot 
wurde der «Theaterimpuls» geschaffen. 
Noch ist das Angebot zuwenig bekannt, 
dass es nachhaltig stattfinden kann. Mit ei­
nem grösseren finanziellen Beitrag könnten 
die Theaterpädagogen entschädigt und 
die Organisation professionalisiert werden. 
Zudem könnte es dauerhaft gefestigt und 
veranstaltet werden. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: www.sgkb.ch/150jahre/
gofechoessi­theaterimpuls

Stimmen Sie bis am 12. Juni 2016 für die 
Lichtensteiger Projekte unter den genannten 
Links ab. Jede Stimme zählt!

Sommernachtsfest Lichtensteig

Das legendäre Sommernachtsfest der Städtli­
Schränzer findet dieses Jahr bereits zum  
31. Mal statt. Am Samstag, 28. Mai 2016, um 
19.00 Uhr beginnen die Festlichkeiten auf dem 
Areal der Firma Fritz Schiess AG. Um einen ge­
mütlichen Abend mit ausgelassener Stimmung 
und Guggensound zu geniessen, sind selbst­
verständlich alle herzlich eingeladen.

Veranstaltungen

27.05.2016 Oldies Night, Chössi Theater;  
 20.00 –01.00 Brigitte Burri

28.05.2016 Kirchen­Juwelen in Graubünden,  
 07.20 Treffpunkt Bahnhof Wattwil; A60+

28.05.2016 Kolibri, evang. Kirche;  
 10.00 –11.00 ökumenische Kinderkirche

28.05.2016 Tag der offenen Türe, 
 11.00 –17.00 Hauptgasse 32, Lichtensteig;  
  Toggi Portal

28.05.2016 Finissage Ausstellung Wildlife,   
 16.00 –18.00 Galerie Hadorn

28.05.2016 31. Sommernachtsfest,  
 19.00 Areal Schiess; Städtli­Schränzer

28.05.2016 Super8, Chössi Theater 
 20.15

29.05.2016 Theater Lupine, Chössi Theater  
 17.00 (Gofeschtond ab 16.00 Uhr)

31.05.2016 Themenmittagstisch 60+,  
 11.30 Café Huber; A60+

01.06.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

01.06.2016 Jass­/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

02.06.2016 Wandern am Morgen vertreibt  
 06.14 Kummer und Sorgen, Treffpunkt  
  Steigrüti; Frauenkreis

03.06.2016 Bibliothek 60+, Bibliothek  
 14.00 –16.00 Bütschwil, Alte Str. 10; A60+

04.06.2016 Tag des offenen Bienenstandes,  
 10.00 –17.00 Bienenstand von Fredi Düggelin,  
  Oberplattenstr. 18, Lichtensteig;  
  Bienenzüchterverein Ebnat­Kappel

04.06.2016 Frank Powers, Chössi Theater 
 20.15

07.06.2016 Seniorentanznachmittag, kath.  
 14.00 –17.00 Pfarrheim; Pro Senectute (A60+)

08.06.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

08.06.2016 Mütter­ und Väterberatung,  
 09.00 –11.00 Cafeteria Dreilinden

08.06.2016 Nimm dir wieder einmal Zeit …,  
 14.00 Seniorenzentrum Solino  
  Bütschwil; Frauenkreis

08.06.2016 Jass­/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

09.06.2016 La Rosa – Entwicklungshilfe für  
 14.00 Ecuador, evang. Kirche Wattwil;  
  ökumenische Nachmittage 60+

09.06.2016 Ökumenische Bibelgespräche,  
 19.45–21.30 kath. Pfarrheim Wattwil;  
  Andrin Müller (A60+)

Kehricht- und Bioabfuhr
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Genügend	Leute	fürs	Mitwirken	in	einem	Verein	zu	finden	ist	nicht	einfach.	
Immer	weniger	Per	so	nen	wollen	sich	langfristig	verpflichten.	Eine	gute	
Mög lich keit darauf zu reagieren, ist das Schaffen von Projekten, wo man nur 
eine gewisse Zeit zusammenarbeitet. Auch be fri stete Kooperationen zweier 
Vereine können perfekt funk tion ieren. Bewiesen haben dies am Wochen-
ende die Musik gesellschaften Lichtensteig und Ebnat-Kappel, welche am 
Kreis musiktag zusammen richtiggehend aufblühten und ab räumten. Solche 
gemeinsamen Erfah run gen wecken vielleicht auch die Lust auf mehr.

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Lehrstelle mit Zukunft – 
die Gemeinde das öffentliche Dienst-
leistungsunternehmen am Ort

Auf August 2017 besteht in der Gemeinde­
verwaltung Lichtensteig für eine/n Lernende/n 
die Gelegen heit eine 

Verwaltungslehre
zu absolvieren (kaufmännische Grundausbil­
dung Profile E und M).

Wir bieten
• interessante, abwechslungsreiche  

Ausbil dung in allen Bereichen der öffent­
lichen Verwaltung

• moderne Arbeitsmittel
• aufgeschlossenes Mitarbeiterteam
• Absolvierung des M-Profils (Berufsmaturität) 

wird ermöglicht und unterstützt

Wir erwarten
• Sekundarschulabschluss
• Einsatzbereitschaft
• gute Auffassungsgabe
• Interesse am öffentlichen Geschehen

Wer sich angesprochen fühlt, sendet die 
schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf,  
Zeugniskopien, Stell werkprofil und Foto  
an die Gemeindeverwaltung Lichtensteig,  
Michael Hochreutener, Hauptgasse 12,  
9620 Lichtensteig.

Für Fragen steht Ihnen der Lehrlingsverant­
wortliche Michael Hochreutener gerne zur 
Verfügung (Tel. 058 228 23 95 oder michael.
hochreutener@lichtensteig.sg.ch).

Der Gemeinderat gratuliert …

• dem innovativen Jungunternehmer Patrick 
Grütter von der Firma G­Technology GmbH 
zum hervorragenden zweiten Platz beim 
Innovationspreis, welcher im Rahmen des 
Toggenburger Wirtschaftsforums verliehen 
wur de;

• der Musikgesellschaft Harmonie Lichten­
steig zum glänzenden ersten Platz beim 
Kreismusiktag in Ennetbühl in der Katego­
rie Marschmusik zusammen mit der Musik 
Ebnat­Kappel;

• Rafael Artho zum Gewinn des Radball­
Schweizermeistertitels in der Kategorie 
Jugend in Schöftland zusammen mit seinem 
Partner Björn Vogel.

Gemeinderat und Verwaltung freuen sich über 
diese eindrücklichen Leistungen in den Berei­
chen Gewerbe, Sport und Kultur.

Öffentliche Auflage Einbürgerungen

Der Einbürgerungsrat beschliesst über die Er­
teilung des Gemeinde­ und Ortsbürgerrechts. 
Die Beschlüsse unter liegen dem Auflage- und 
Einspracheverfahren gemäss Art. 20 bis 33 
des kantonalen Gesetzes über das St. Galler 
Bürgerrecht (sGS 121.2). Der Einbürgerungs­
rat von Lichtensteig hat am 29. April 2016 
folgenden Personen das Bürgerrecht erteilt:

• Ballaki Chrysoula, geb. 09.08.1973,  
von Griechenland, wohnhaft Hauptgasse 25, 
Lichtensteig

• Balaban Dragutin, geb. 17.02.1966, Balaban­
Glamocanin Momirka, geb. 09.01.1972 und  
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Balaban Predrag, geb. 19.08.2007, von 
Bosnien­Herzegowina, wohnhaft Loreto­
strasse 57, Lichtensteig

Öffentliche Auflage: 26. Mai bis 6. Juli 2016

Die Dossiers der genannten Personen liegen 
in der Gemeinderatskanzlei Lichtensteig auf. 
Stimmbe rechtigte Personen der politischen 
Gemeinde Lichtensteig können während der 
Aufla gefrist Einsicht in die Auflage dossiers neh-
men und gegen den Einbürgerungsbeschluss 
des Einbürgerungsrates schriftlich und begrün­
det Einsprache erheben. Die Einsprache ist 
innert der Auflagefrist beim Einbürgerungsrat 
einzureichen. 

Wärmegewöhnungsanlage –  
fakultatives Referendum

Auf dem Grundstück der Firma Schönenberger 
Recycling Toggenburg AG in Wattwil ist eine 
regionale Wärme gewöhnungsanlage (WGA) 
geplant. Es ist vorgesehen, dass der Toggen­
burger Feuerwehrverband mit den ange­
schlossenen Toggenburger Feuerwehren die 
Trainingsanlage betreiben und nutzen wird. Der 
Gemeinderat Lichtensteig hat die interkommu­
nale Vereinbarung betreffend der Wärmege­
wöhnungsanlage Toggenburg (WGA Toggen­
burg) zwischen den politischen Gemeinden 
Wildhaus­Alt St. Johann, Nesslau, Wattwil, Hem­
berg, Lichtensteig, Oberhelfenschwil, Neckertal, 
Bütschwil­Ganterschwil, Mosnang, Kirchberg 
und Lütisburg genehmigt. Diese Vereinbarung 
untersteht dem fakultativen Referendum.

Referendumsfrist
26. Mai bis 4. Juli 2016

Öffentliche Auflage
Die Vereinbarung liegt während der Bürozeit 
bei der Gemeinderatskanzlei auf. 

Quorum für das Zustandekommen  
des Referendumsbegehrens
131 Unterschriften

Das Verfahren zur Durchführung des fakul­
tativen Referendums richtet sich nach den 
Bestimmungen der Ge meindeordnung sowie 
den Bestimmungen des Gemeindegesetzes 

(sGS 151.2) und des Gesetzes über Re feren­
dum und Initiative (sGS 125.1). Ein allfälliges 
Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Re­
ferendumsfrist dem Gemeinderat Lichtensteig 
einzureichen. Unterschriftenbogen können bei 
der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

Das Richtplankapitel Siedlung  
geht in die Vernehmlassung

Mit dem neuen eidgenössischen Raumpla­
nungsgesetz (RPG) sind die Kantone aufgefor­
dert, ihre Richtpläne zu überarbeiten. Bis Ende 
Juni 2016 läuft die Vernehmlassungsfrist des 
ersten Richtplanteils «Siedlung». In diesem 
Kapitel werden neu Grösse und Verteilung 
des Siedlungsgebiets festgelegt, Regeln zur 
Abstimmung von Siedlung und Verkehr auf­
gestellt und Massnahmen zur Förderung der 
Siedlungsentwicklung nach innen for muliert. 
Der Vernehmlassungsentwurf wurde den Inter­
essengruppen zur Diskussion zugestellt und ist 
unter www.richtplan­sg.ch einsehbar.

Im weiteren hat die Geschäftsleitung …

• einen Kredit von 3 Mio. Franken und einer 
Laufzeit von 10 Jahren bei der Postfinance 
aufgenommen.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht haben. 
Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren und für 
Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen des flexiblen 
Rentenalters können Frauen und Männer den 
Bezug der Altersrente
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe­

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für 
die Dauer des gesamten Rentenbezugs eine 
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente 
aufschiebt, erhält für die Dauer des gesamten 
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.

Es gilt zu beachten, dass bei einem Renten­
vorbezug die Anmeldung spätestens am 
letzten Tag des Monats eingereicht werden 
muss, in welchem das entsprechende Alters­
jahr vollendet wird. Eine rückwirkende An­
meldung kann nicht berücksichtigt werden.

Bei verheirateten Personen hat jeder 
Ehegatte unabhängig vom anderen die 
Möglichkeit, die Rente vorzubeziehen oder 
aufzuschieben. Es ist somit möglich, dass 
beispielsweise die Ehefrau ihre Rente vorbe­
zieht und ihr Ehemann die Rente aufschiebt.

Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro 
Vorbezugsjahr.

Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss 
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens­
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem 
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online­
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV­Zweigstelle Lichtensteig 
bezogen werden.

Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien

Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie­
maskottchen «Liechti».

Erteilte Baubewilligungen

Bauherr: Kath. Kirchgemeinde  
 Lichtensteig
Objekt: Loretostrasse 73
Vorhaben: Sanierung St. Loretokapelle

Bauherr: Restaurant Bodega Noi
Objekt: Loretostrasse 19
Vorhaben: Heizungssanierung

Schulreise 1./2. Klasse – Juhui,  
wir fliegen aus! 

Um Sitzplatzkämpfe und Schweissausbrüche 
im Zug und Bus zu vermeiden, machte sich 
die 1./2. Klasse dieses Jahr schon am 10. Mai 
auf die Schulreise. Der Ausflug führte uns 
nach Kirchberg, wo der Marsch am Diens­
tagmorgen losging. Durch den Altbachwald 
wanderten und hüpften wir gemütlich zum 
Forsterhüsli, wo es einen leckeren Znüni gab. 
Gestärkt und fröhlich ging die Reise dann 
weiter zum Jagdsitz. Nachdem jedes Kind 
dort oben Platz genommen und nach Beute 
gespäht hatte, ging es bergabwärts zum 
Fluss. Dem Flussverlauf weiter, erreichten wir 
schlussendlich den Giessenfall. Dort sorgte 
Herr Günter für eine hervorragende Wurst­
glut und bald brutzelten schon verschiedene 
Würste in allen Farben und Formen auf 
dem Grill. Den Mittag verbrachten wir mit 
Plaudern, Stauen, «Erdarbeit» und Baden. 
Die Zeit verflog schnell und nachdem wir 
wieder alles zusammengepackt hatten, ging 
die Wanderung zurück nach Kirchberg, von 
wo uns der Bus und der Zug wieder nach 
Lichtensteig zurücktransportierten. Müde, 
aber glückliche Kinder wurden von ihren 
Eltern in Empfang genommen. Der Tag war 
für alle ein tolles Erlebnis.

Die Klassenlehrerin, Bettina Günter

Sozialversicherungsanstalt
des Kantons St.Gallen
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tativen Referendums richtet sich nach den 
Bestimmungen der Ge meindeordnung sowie 
den Bestimmungen des Gemeindegesetzes 

(sGS 151.2) und des Gesetzes über Re feren­
dum und Initiative (sGS 125.1). Ein allfälliges 
Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Re­
ferendumsfrist dem Gemeinderat Lichtensteig 
einzureichen. Unterschriftenbogen können bei 
der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

Das Richtplankapitel Siedlung  
geht in die Vernehmlassung

Mit dem neuen eidgenössischen Raumpla­
nungsgesetz (RPG) sind die Kantone aufgefor­
dert, ihre Richtpläne zu überarbeiten. Bis Ende 
Juni 2016 läuft die Vernehmlassungsfrist des 
ersten Richtplanteils «Siedlung». In diesem 
Kapitel werden neu Grösse und Verteilung 
des Siedlungsgebiets festgelegt, Regeln zur 
Abstimmung von Siedlung und Verkehr auf­
gestellt und Massnahmen zur Förderung der 
Siedlungsentwicklung nach innen for muliert. 
Der Vernehmlassungsentwurf wurde den Inter­
essengruppen zur Diskussion zugestellt und ist 
unter www.richtplan­sg.ch einsehbar.

Im weiteren hat die Geschäftsleitung …

• einen Kredit von 3 Mio. Franken und einer 
Laufzeit von 10 Jahren bei der Postfinance 
aufgenommen.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht haben. 
Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren und für 
Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen des flexiblen 
Rentenalters können Frauen und Männer den 
Bezug der Altersrente
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe­

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für 
die Dauer des gesamten Rentenbezugs eine 
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente 
aufschiebt, erhält für die Dauer des gesamten 
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.

Es gilt zu beachten, dass bei einem Renten­
vorbezug die Anmeldung spätestens am 
letzten Tag des Monats eingereicht werden 
muss, in welchem das entsprechende Alters­
jahr vollendet wird. Eine rückwirkende An­
meldung kann nicht berücksichtigt werden.

Bei verheirateten Personen hat jeder 
Ehegatte unabhängig vom anderen die 
Möglichkeit, die Rente vorzubeziehen oder 
aufzuschieben. Es ist somit möglich, dass 
beispielsweise die Ehefrau ihre Rente vorbe­
zieht und ihr Ehemann die Rente aufschiebt.

Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro 
Vorbezugsjahr.

Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss 
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens­
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem 
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online­
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV­Zweigstelle Lichtensteig 
bezogen werden.

Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien

Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie­
maskottchen «Liechti».

Erteilte Baubewilligungen

Bauherr: Kath. Kirchgemeinde  
 Lichtensteig
Objekt: Loretostrasse 73
Vorhaben: Sanierung St. Loretokapelle

Bauherr: Restaurant Bodega Noi
Objekt: Loretostrasse 19
Vorhaben: Heizungssanierung

Schulreise 1./2. Klasse – Juhui,  
wir fliegen aus! 

Um Sitzplatzkämpfe und Schweissausbrüche 
im Zug und Bus zu vermeiden, machte sich 
die 1./2. Klasse dieses Jahr schon am 10. Mai 
auf die Schulreise. Der Ausflug führte uns 
nach Kirchberg, wo der Marsch am Diens­
tagmorgen losging. Durch den Altbachwald 
wanderten und hüpften wir gemütlich zum 
Forsterhüsli, wo es einen leckeren Znüni gab. 
Gestärkt und fröhlich ging die Reise dann 
weiter zum Jagdsitz. Nachdem jedes Kind 
dort oben Platz genommen und nach Beute 
gespäht hatte, ging es bergabwärts zum 
Fluss. Dem Flussverlauf weiter, erreichten wir 
schlussendlich den Giessenfall. Dort sorgte 
Herr Günter für eine hervorragende Wurst­
glut und bald brutzelten schon verschiedene 
Würste in allen Farben und Formen auf 
dem Grill. Den Mittag verbrachten wir mit 
Plaudern, Stauen, «Erdarbeit» und Baden. 
Die Zeit verflog schnell und nachdem wir 
wieder alles zusammengepackt hatten, ging 
die Wanderung zurück nach Kirchberg, von 
wo uns der Bus und der Zug wieder nach 
Lichtensteig zurücktransportierten. Müde, 
aber glückliche Kinder wurden von ihren 
Eltern in Empfang genommen. Der Tag war 
für alle ein tolles Erlebnis.

Die Klassenlehrerin, Bettina Günter

Sozialversicherungsanstalt
des Kantons St.Gallen
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Genügend	Leute	fürs	Mitwirken	in	einem	Verein	zu	finden	ist	nicht	einfach.	
Immer	weniger	Per	so	nen	wollen	sich	langfristig	verpflichten.	Eine	gute	
Mög lich keit darauf zu reagieren, ist das Schaffen von Projekten, wo man nur 
eine gewisse Zeit zusammenarbeitet. Auch be fri stete Kooperationen zweier 
Vereine können perfekt funk tion ieren. Bewiesen haben dies am Wochen-
ende die Musik gesellschaften Lichtensteig und Ebnat-Kappel, welche am 
Kreis musiktag zusammen richtiggehend aufblühten und ab räumten. Solche 
gemeinsamen Erfah run gen wecken vielleicht auch die Lust auf mehr.

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Lehrstelle mit Zukunft – 
die Gemeinde das öffentliche Dienst-
leistungsunternehmen am Ort

Auf August 2017 besteht in der Gemeinde­
verwaltung Lichtensteig für eine/n Lernende/n 
die Gelegen heit eine 

Verwaltungslehre
zu absolvieren (kaufmännische Grundausbil­
dung Profile E und M).

Wir bieten
• interessante, abwechslungsreiche  

Ausbil dung in allen Bereichen der öffent­
lichen Verwaltung

• moderne Arbeitsmittel
• aufgeschlossenes Mitarbeiterteam
• Absolvierung des M-Profils (Berufsmaturität) 

wird ermöglicht und unterstützt

Wir erwarten
• Sekundarschulabschluss
• Einsatzbereitschaft
• gute Auffassungsgabe
• Interesse am öffentlichen Geschehen

Wer sich angesprochen fühlt, sendet die 
schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf,  
Zeugniskopien, Stell werkprofil und Foto  
an die Gemeindeverwaltung Lichtensteig,  
Michael Hochreutener, Hauptgasse 12,  
9620 Lichtensteig.

Für Fragen steht Ihnen der Lehrlingsverant­
wortliche Michael Hochreutener gerne zur 
Verfügung (Tel. 058 228 23 95 oder michael.
hochreutener@lichtensteig.sg.ch).

Der Gemeinderat gratuliert …

• dem innovativen Jungunternehmer Patrick 
Grütter von der Firma G­Technology GmbH 
zum hervorragenden zweiten Platz beim 
Innovationspreis, welcher im Rahmen des 
Toggenburger Wirtschaftsforums verliehen 
wur de;

• der Musikgesellschaft Harmonie Lichten­
steig zum glänzenden ersten Platz beim 
Kreismusiktag in Ennetbühl in der Katego­
rie Marschmusik zusammen mit der Musik 
Ebnat­Kappel;

• Rafael Artho zum Gewinn des Radball­
Schweizermeistertitels in der Kategorie 
Jugend in Schöftland zusammen mit seinem 
Partner Björn Vogel.

Gemeinderat und Verwaltung freuen sich über 
diese eindrücklichen Leistungen in den Berei­
chen Gewerbe, Sport und Kultur.

Öffentliche Auflage Einbürgerungen

Der Einbürgerungsrat beschliesst über die Er­
teilung des Gemeinde­ und Ortsbürgerrechts. 
Die Beschlüsse unter liegen dem Auflage- und 
Einspracheverfahren gemäss Art. 20 bis 33 
des kantonalen Gesetzes über das St. Galler 
Bürgerrecht (sGS 121.2). Der Einbürgerungs­
rat von Lichtensteig hat am 29. April 2016 
folgenden Personen das Bürgerrecht erteilt:

• Ballaki Chrysoula, geb. 09.08.1973,  
von Griechenland, wohnhaft Hauptgasse 25, 
Lichtensteig

• Balaban Dragutin, geb. 17.02.1966, Balaban­
Glamocanin Momirka, geb. 09.01.1972 und  

32 4

Balaban Predrag, geb. 19.08.2007, von 
Bosnien­Herzegowina, wohnhaft Loreto­
strasse 57, Lichtensteig

Öffentliche Auflage: 26. Mai bis 6. Juli 2016

Die Dossiers der genannten Personen liegen 
in der Gemeinderatskanzlei Lichtensteig auf. 
Stimmbe rechtigte Personen der politischen 
Gemeinde Lichtensteig können während der 
Aufla gefrist Einsicht in die Auflage dossiers neh-
men und gegen den Einbürgerungsbeschluss 
des Einbürgerungsrates schriftlich und begrün­
det Einsprache erheben. Die Einsprache ist 
innert der Auflagefrist beim Einbürgerungsrat 
einzureichen. 

Wärmegewöhnungsanlage –  
fakultatives Referendum

Auf dem Grundstück der Firma Schönenberger 
Recycling Toggenburg AG in Wattwil ist eine 
regionale Wärme gewöhnungsanlage (WGA) 
geplant. Es ist vorgesehen, dass der Toggen­
burger Feuerwehrverband mit den ange­
schlossenen Toggenburger Feuerwehren die 
Trainingsanlage betreiben und nutzen wird. Der 
Gemeinderat Lichtensteig hat die interkommu­
nale Vereinbarung betreffend der Wärmege­
wöhnungsanlage Toggenburg (WGA Toggen­
burg) zwischen den politischen Gemeinden 
Wildhaus­Alt St. Johann, Nesslau, Wattwil, Hem­
berg, Lichtensteig, Oberhelfenschwil, Neckertal, 
Bütschwil­Ganterschwil, Mosnang, Kirchberg 
und Lütisburg genehmigt. Diese Vereinbarung 
untersteht dem fakultativen Referendum.

Referendumsfrist
26. Mai bis 4. Juli 2016

Öffentliche Auflage
Die Vereinbarung liegt während der Bürozeit 
bei der Gemeinderatskanzlei auf. 

Quorum für das Zustandekommen  
des Referendumsbegehrens
131 Unterschriften

Das Verfahren zur Durchführung des fakul­
tativen Referendums richtet sich nach den 
Bestimmungen der Ge meindeordnung sowie 
den Bestimmungen des Gemeindegesetzes 

(sGS 151.2) und des Gesetzes über Re feren­
dum und Initiative (sGS 125.1). Ein allfälliges 
Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Re­
ferendumsfrist dem Gemeinderat Lichtensteig 
einzureichen. Unterschriftenbogen können bei 
der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

Das Richtplankapitel Siedlung  
geht in die Vernehmlassung

Mit dem neuen eidgenössischen Raumpla­
nungsgesetz (RPG) sind die Kantone aufgefor­
dert, ihre Richtpläne zu überarbeiten. Bis Ende 
Juni 2016 läuft die Vernehmlassungsfrist des 
ersten Richtplanteils «Siedlung». In diesem 
Kapitel werden neu Grösse und Verteilung 
des Siedlungsgebiets festgelegt, Regeln zur 
Abstimmung von Siedlung und Verkehr auf­
gestellt und Massnahmen zur Förderung der 
Siedlungsentwicklung nach innen for muliert. 
Der Vernehmlassungsentwurf wurde den Inter­
essengruppen zur Diskussion zugestellt und ist 
unter www.richtplan­sg.ch einsehbar.

Im weiteren hat die Geschäftsleitung …

• einen Kredit von 3 Mio. Franken und einer 
Laufzeit von 10 Jahren bei der Postfinance 
aufgenommen.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht haben. 
Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren und für 
Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen des flexiblen 
Rentenalters können Frauen und Männer den 
Bezug der Altersrente
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe­

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für 
die Dauer des gesamten Rentenbezugs eine 
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente 
aufschiebt, erhält für die Dauer des gesamten 
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.

Es gilt zu beachten, dass bei einem Renten­
vorbezug die Anmeldung spätestens am 
letzten Tag des Monats eingereicht werden 
muss, in welchem das entsprechende Alters­
jahr vollendet wird. Eine rückwirkende An­
meldung kann nicht berücksichtigt werden.

Bei verheirateten Personen hat jeder 
Ehegatte unabhängig vom anderen die 
Möglichkeit, die Rente vorzubeziehen oder 
aufzuschieben. Es ist somit möglich, dass 
beispielsweise die Ehefrau ihre Rente vorbe­
zieht und ihr Ehemann die Rente aufschiebt.

Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro 
Vorbezugsjahr.

Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss 
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens­
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem 
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online­
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV­Zweigstelle Lichtensteig 
bezogen werden.

Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien

Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie­
maskottchen «Liechti».

Erteilte Baubewilligungen

Bauherr: Kath. Kirchgemeinde  
 Lichtensteig
Objekt: Loretostrasse 73
Vorhaben: Sanierung St. Loretokapelle

Bauherr: Restaurant Bodega Noi
Objekt: Loretostrasse 19
Vorhaben: Heizungssanierung

Schulreise 1./2. Klasse – Juhui,  
wir fliegen aus! 

Um Sitzplatzkämpfe und Schweissausbrüche 
im Zug und Bus zu vermeiden, machte sich 
die 1./2. Klasse dieses Jahr schon am 10. Mai 
auf die Schulreise. Der Ausflug führte uns 
nach Kirchberg, wo der Marsch am Diens­
tagmorgen losging. Durch den Altbachwald 
wanderten und hüpften wir gemütlich zum 
Forsterhüsli, wo es einen leckeren Znüni gab. 
Gestärkt und fröhlich ging die Reise dann 
weiter zum Jagdsitz. Nachdem jedes Kind 
dort oben Platz genommen und nach Beute 
gespäht hatte, ging es bergabwärts zum 
Fluss. Dem Flussverlauf weiter, erreichten wir 
schlussendlich den Giessenfall. Dort sorgte 
Herr Günter für eine hervorragende Wurst­
glut und bald brutzelten schon verschiedene 
Würste in allen Farben und Formen auf 
dem Grill. Den Mittag verbrachten wir mit 
Plaudern, Stauen, «Erdarbeit» und Baden. 
Die Zeit verflog schnell und nachdem wir 
wieder alles zusammengepackt hatten, ging 
die Wanderung zurück nach Kirchberg, von 
wo uns der Bus und der Zug wieder nach 
Lichtensteig zurücktransportierten. Müde, 
aber glückliche Kinder wurden von ihren 
Eltern in Empfang genommen. Der Tag war 
für alle ein tolles Erlebnis.

Die Klassenlehrerin, Bettina Günter

Sozialversicherungsanstalt
des Kantons St.Gallen
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Wahlen Gemeinderat,  
GPK-Mitglieder und Schulpräsidium  
im September 2016

Die Präsidenten der Ortsparteien CVP/ SP/
FDP und SVP laden die Bevölkerung von 
Lichtensteig herzlich ein, am Mittwoch,  
8. Juni 2016, um 19.30 Uhr im Café Huber, 
die von ihnen gemeinsam portierten Kandi­
daten und Kandidatinnen für die Gemeinde­
rats­/GPK­ und Schulpräsidiumswahlen 
kennen zu lernen. Wir hoffen auf ein grosses 
Interesse und einen regen Austausch.

150-Jahre Jubiläum SGKB

2018 feiert die St. Galler Kantonalbank ihr 
150­Jahre Jubiläum. Gemeinsam mit Ihnen 
will die Bank die Zukunft der Region mitge­
stalten. Dazu suchten sie Ideen und Projekte, 
die das Zusammenleben bereichern und 
neue überraschende Perspektiven und be­
rührende Erlebnisse schaffen. Folgende drei 
Projekte wurden für Lichtensteig initiiert:

Begegnungs­ und Freizeitplatz «Floozwiese» 
Die einzige flache, unbebaute Wiese im 
Städtchen, nahe an der Thur, soll zu einem 
Begegnungspark für Jung und Alt, für Mu­
seumsbesucher, Wanderer, Spaziergänger, 
Schulklassen und Vereine werden. Auch 
Hundebesitzer und Ihre Hunde dürfen den 
Spass daran haben. Nach der Vier­Elemente­
Lehre besteht alles Sein aus den vier Grun­
delementen: Feuer, Wasser, Luft und Erde

Die Floozwiese ist dafür bestens geeignet 
und auch Rollstuhlgängig! Ein grosser Teil 
der Umsetzung wird von den Jugendlichen 
ehrenamtlich ausgeführt. Die Umsetzung 
würde schrittweise den finanziellen Mitteln 
angepasst werden. Der Platz kann von Allen 
benutzt werden, erhöht die Lebensqualität 
und schenkt eine grosse Wertschätzung. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.sgkb.ch/150jahre/begegnungs­ 
und­freizeitplatz 

Die Eiszeit überwinden
Die Erlebniswelt Toggenburg Lichtensteig 
betreibt im Obergeschoss der ehemaligen 
Weberei Stoffel ein vielfältiges Museum. 

Es wurde 2003 gegründet und 2008 in die 
Toggenburger Kulturstiftung überführt.  
Nach und nach wurden die einzelnen Abtei­
lungen ausgebaut und neue Ausstellungen 
integriert.

Im Winter ist es kalt in den Räumen der 
Ausstellung. Die Heizung des Gebäudes ist 
zugleich für die ansässigen Firmen in Be­
trieb. Diese Werkhallen werden nur knapp 
beheizt. Für unsere Besucher und Mitarbei­
ter muss aber eine Temperatur von ca. 20°C 
angestrebt werden. Als Pilotprojekt haben 
wir mit Spendengeldern beim Bau der Pup­
penausstellung in einem Raum eine Decken­
heizung installiert. Die Erfahrungen damit 
sind sehr positiv. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: www.sgkb.ch/150jahre/
eiszeit­ueberwinden

«Gofechössi» Theaterimpuls
Der Verein Gofechössi organisiert im Tog­
genburg Tanz­ und Theatervorstellungen 
oder Projekte für Kinder und Jugendliche. 
Nebst zahlreichen öffentlichen Vorstel­
lungen im bekannten «Chössi»­Theater 
organisieren die Verantwortlichen zahlreiche 
Theater­ oder Tanzkurse oder Workshops 
für Kinder ab 4 Jahren, laden zur »Gofe­
schtond» (Vorbereitungsstunde/Einführung 
ins anschliessende Theaterstück oder dem 
«Schtärnäfunklä» (Geschichtenabende zur 
Weihnachtszeit). Seit zwei Jahren findet 
zudem auch ein wöchentlicher Theaterkurs 
für Jugendliche (OberstufenschülerInnen) 
statt. Organisiert werden zudem auch 
Theatervorstellungen mit oder für Schulklas­
sen im «Chössi» oder Veranstaltungen für 
Theaterpädagogen usw. Als neues Angebot 
wurde der «Theaterimpuls» geschaffen. 
Noch ist das Angebot zuwenig bekannt, 
dass es nachhaltig stattfinden kann. Mit ei­
nem grösseren finanziellen Beitrag könnten 
die Theaterpädagogen entschädigt und 
die Organisation professionalisiert werden. 
Zudem könnte es dauerhaft gefestigt und 
veranstaltet werden. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: www.sgkb.ch/150jahre/
gofechoessi­theaterimpuls

Stimmen Sie bis am 12. Juni 2016 für die 
Lichtensteiger Projekte unter den genannten 
Links ab. Jede Stimme zählt!

Sommernachtsfest Lichtensteig

Das legendäre Sommernachtsfest der Städtli­
Schränzer findet dieses Jahr bereits zum  
31. Mal statt. Am Samstag, 28. Mai 2016, um 
19.00 Uhr beginnen die Festlichkeiten auf dem 
Areal der Firma Fritz Schiess AG. Um einen ge­
mütlichen Abend mit ausgelassener Stimmung 
und Guggensound zu geniessen, sind selbst­
verständlich alle herzlich eingeladen.

Veranstaltungen

27.05.2016 Oldies Night, Chössi Theater;  
 20.00 –01.00 Brigitte Burri

28.05.2016 Kirchen­Juwelen in Graubünden,  
 07.20 Treffpunkt Bahnhof Wattwil; A60+

28.05.2016 Kolibri, evang. Kirche;  
 10.00 –11.00 ökumenische Kinderkirche

28.05.2016 Tag der offenen Türe, 
 11.00 –17.00 Hauptgasse 32, Lichtensteig;  
  Toggi Portal

28.05.2016 Finissage Ausstellung Wildlife,   
 16.00 –18.00 Galerie Hadorn

28.05.2016 31. Sommernachtsfest,  
 19.00 Areal Schiess; Städtli­Schränzer

28.05.2016 Super8, Chössi Theater 
 20.15

29.05.2016 Theater Lupine, Chössi Theater  
 17.00 (Gofeschtond ab 16.00 Uhr)

31.05.2016 Themenmittagstisch 60+,  
 11.30 Café Huber; A60+

01.06.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

01.06.2016 Jass­/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

02.06.2016 Wandern am Morgen vertreibt  
 06.14 Kummer und Sorgen, Treffpunkt  
  Steigrüti; Frauenkreis

03.06.2016 Bibliothek 60+, Bibliothek  
 14.00 –16.00 Bütschwil, Alte Str. 10; A60+

04.06.2016 Tag des offenen Bienenstandes,  
 10.00 –17.00 Bienenstand von Fredi Düggelin,  
  Oberplattenstr. 18, Lichtensteig;  
  Bienenzüchterverein Ebnat­Kappel

04.06.2016 Frank Powers, Chössi Theater 
 20.15

07.06.2016 Seniorentanznachmittag, kath.  
 14.00 –17.00 Pfarrheim; Pro Senectute (A60+)

08.06.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

08.06.2016 Mütter­ und Väterberatung,  
 09.00 –11.00 Cafeteria Dreilinden

08.06.2016 Nimm dir wieder einmal Zeit …,  
 14.00 Seniorenzentrum Solino  
  Bütschwil; Frauenkreis

08.06.2016 Jass­/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

09.06.2016 La Rosa – Entwicklungshilfe für  
 14.00 Ecuador, evang. Kirche Wattwil;  
  ökumenische Nachmittage 60+

09.06.2016 Ökumenische Bibelgespräche,  
 19.45–21.30 kath. Pfarrheim Wattwil;  
  Andrin Müller (A60+)

Kehricht- und Bioabfuhr

Dienstag, 31.05.2016, 07.06.2016
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Wahlen Gemeinderat,  
GPK-Mitglieder und Schulpräsidium  
im September 2016

Die Präsidenten der Ortsparteien CVP/ SP/
FDP und SVP laden die Bevölkerung von 
Lichtensteig herzlich ein, am Mittwoch,  
8. Juni 2016, um 19.30 Uhr im Café Huber, 
die von ihnen gemeinsam portierten Kandi­
daten und Kandidatinnen für die Gemeinde­
rats­/GPK­ und Schulpräsidiumswahlen 
kennen zu lernen. Wir hoffen auf ein grosses 
Interesse und einen regen Austausch.

150-Jahre Jubiläum SGKB

2018 feiert die St. Galler Kantonalbank ihr 
150­Jahre Jubiläum. Gemeinsam mit Ihnen 
will die Bank die Zukunft der Region mitge­
stalten. Dazu suchten sie Ideen und Projekte, 
die das Zusammenleben bereichern und 
neue überraschende Perspektiven und be­
rührende Erlebnisse schaffen. Folgende drei 
Projekte wurden für Lichtensteig initiiert:

Begegnungs­ und Freizeitplatz «Floozwiese» 
Die einzige flache, unbebaute Wiese im 
Städtchen, nahe an der Thur, soll zu einem 
Begegnungspark für Jung und Alt, für Mu­
seumsbesucher, Wanderer, Spaziergänger, 
Schulklassen und Vereine werden. Auch 
Hundebesitzer und Ihre Hunde dürfen den 
Spass daran haben. Nach der Vier­Elemente­
Lehre besteht alles Sein aus den vier Grun­
delementen: Feuer, Wasser, Luft und Erde

Die Floozwiese ist dafür bestens geeignet 
und auch Rollstuhlgängig! Ein grosser Teil 
der Umsetzung wird von den Jugendlichen 
ehrenamtlich ausgeführt. Die Umsetzung 
würde schrittweise den finanziellen Mitteln 
angepasst werden. Der Platz kann von Allen 
benutzt werden, erhöht die Lebensqualität 
und schenkt eine grosse Wertschätzung. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.sgkb.ch/150jahre/begegnungs­ 
und­freizeitplatz 

Die Eiszeit überwinden
Die Erlebniswelt Toggenburg Lichtensteig 
betreibt im Obergeschoss der ehemaligen 
Weberei Stoffel ein vielfältiges Museum. 

Es wurde 2003 gegründet und 2008 in die 
Toggenburger Kulturstiftung überführt.  
Nach und nach wurden die einzelnen Abtei­
lungen ausgebaut und neue Ausstellungen 
integriert.

Im Winter ist es kalt in den Räumen der 
Ausstellung. Die Heizung des Gebäudes ist 
zugleich für die ansässigen Firmen in Be­
trieb. Diese Werkhallen werden nur knapp 
beheizt. Für unsere Besucher und Mitarbei­
ter muss aber eine Temperatur von ca. 20°C 
angestrebt werden. Als Pilotprojekt haben 
wir mit Spendengeldern beim Bau der Pup­
penausstellung in einem Raum eine Decken­
heizung installiert. Die Erfahrungen damit 
sind sehr positiv. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: www.sgkb.ch/150jahre/
eiszeit­ueberwinden

«Gofechössi» Theaterimpuls
Der Verein Gofechössi organisiert im Tog­
genburg Tanz­ und Theatervorstellungen 
oder Projekte für Kinder und Jugendliche. 
Nebst zahlreichen öffentlichen Vorstel­
lungen im bekannten «Chössi»­Theater 
organisieren die Verantwortlichen zahlreiche 
Theater­ oder Tanzkurse oder Workshops 
für Kinder ab 4 Jahren, laden zur »Gofe­
schtond» (Vorbereitungsstunde/Einführung 
ins anschliessende Theaterstück oder dem 
«Schtärnäfunklä» (Geschichtenabende zur 
Weihnachtszeit). Seit zwei Jahren findet 
zudem auch ein wöchentlicher Theaterkurs 
für Jugendliche (OberstufenschülerInnen) 
statt. Organisiert werden zudem auch 
Theatervorstellungen mit oder für Schulklas­
sen im «Chössi» oder Veranstaltungen für 
Theaterpädagogen usw. Als neues Angebot 
wurde der «Theaterimpuls» geschaffen. 
Noch ist das Angebot zuwenig bekannt, 
dass es nachhaltig stattfinden kann. Mit ei­
nem grösseren finanziellen Beitrag könnten 
die Theaterpädagogen entschädigt und 
die Organisation professionalisiert werden. 
Zudem könnte es dauerhaft gefestigt und 
veranstaltet werden. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: www.sgkb.ch/150jahre/
gofechoessi­theaterimpuls

Stimmen Sie bis am 12. Juni 2016 für die 
Lichtensteiger Projekte unter den genannten 
Links ab. Jede Stimme zählt!

Sommernachtsfest Lichtensteig

Das legendäre Sommernachtsfest der Städtli­
Schränzer findet dieses Jahr bereits zum  
31. Mal statt. Am Samstag, 28. Mai 2016, um 
19.00 Uhr beginnen die Festlichkeiten auf dem 
Areal der Firma Fritz Schiess AG. Um einen ge­
mütlichen Abend mit ausgelassener Stimmung 
und Guggensound zu geniessen, sind selbst­
verständlich alle herzlich eingeladen.

Veranstaltungen

27.05.2016 Oldies Night, Chössi Theater;  
 20.00 –01.00 Brigitte Burri

28.05.2016 Kirchen­Juwelen in Graubünden,  
 07.20 Treffpunkt Bahnhof Wattwil; A60+

28.05.2016 Kolibri, evang. Kirche;  
 10.00 –11.00 ökumenische Kinderkirche

28.05.2016 Tag der offenen Türe, 
 11.00 –17.00 Hauptgasse 32, Lichtensteig;  
  Toggi Portal

28.05.2016 Finissage Ausstellung Wildlife,   
 16.00 –18.00 Galerie Hadorn

28.05.2016 31. Sommernachtsfest,  
 19.00 Areal Schiess; Städtli­Schränzer

28.05.2016 Super8, Chössi Theater 
 20.15

29.05.2016 Theater Lupine, Chössi Theater  
 17.00 (Gofeschtond ab 16.00 Uhr)

31.05.2016 Themenmittagstisch 60+,  
 11.30 Café Huber; A60+

01.06.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

01.06.2016 Jass­/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

02.06.2016 Wandern am Morgen vertreibt  
 06.14 Kummer und Sorgen, Treffpunkt  
  Steigrüti; Frauenkreis

03.06.2016 Bibliothek 60+, Bibliothek  
 14.00 –16.00 Bütschwil, Alte Str. 10; A60+

04.06.2016 Tag des offenen Bienenstandes,  
 10.00 –17.00 Bienenstand von Fredi Düggelin,  
  Oberplattenstr. 18, Lichtensteig;  
  Bienenzüchterverein Ebnat­Kappel

04.06.2016 Frank Powers, Chössi Theater 
 20.15

07.06.2016 Seniorentanznachmittag, kath.  
 14.00 –17.00 Pfarrheim; Pro Senectute (A60+)

08.06.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

08.06.2016 Mütter­ und Väterberatung,  
 09.00 –11.00 Cafeteria Dreilinden

08.06.2016 Nimm dir wieder einmal Zeit …,  
 14.00 Seniorenzentrum Solino  
  Bütschwil; Frauenkreis

08.06.2016 Jass­/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

09.06.2016 La Rosa – Entwicklungshilfe für  
 14.00 Ecuador, evang. Kirche Wattwil;  
  ökumenische Nachmittage 60+

09.06.2016 Ökumenische Bibelgespräche,  
 19.45–21.30 kath. Pfarrheim Wattwil;  
  Andrin Müller (A60+)

Kehricht- und Bioabfuhr

Dienstag, 31.05.2016, 07.06.2016
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